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Liebe Boten der guten Nachricht
Kannst du dich noch an die Perso-
nen erinnern, die dir von Gott er-
zählt haben? Waren es deine Mut-
ter und dein Vater? Denn Studien* 
zeigen auf, dass sich viele Kinder bei 
ihren Eltern bekehren. Oder war es 
ein Sonntagsschullehrer oder die 
Lagermitarbeiterin? Und bei wem 
hast du dich für ein Leben mit Gott 
entschieden? Danke Gott für diese 
Personen, denn sie haben Gottes 
Auftrag ausgeführt und dir von den 
grossen Taten, seiner Macht und 
den Wundern erzählt. Und Gott hat 
aus dem Samen Frucht entstehen 
lassen. Doch was ist mit den Kin-
dern, die nicht in einem gläubigen 
Elternhaus aufwachsen? Sie brau-
chen «Ersatzfamilien». Das heisst 
einen Ort, wo sie Gottes Liebe und 

Zuwendung erfahren können und 
von der Bibel hören. Dies kann eine 
gläubige Familie sein, bei der Kinder 
vom Glauben etwas mitbekommen. 
Oder ein kids-point bzw. ein Kinder-
treff bei einer Familie zu Hause. Hier 
lernen die Kinder eine Familie ken-
nen, die den christlichen Glauben 
lebt. Sie erhalten ein vertrautes 
Gegenüber für Glaubensfragen und 
haben die Möglichkeit, den christli-
chen Glauben kennen zu lernen.

Auch diesen Sommer sind kids-
team Mitarbeitende an verschie-
denen Orten in der Schweiz auf 
Spiel- und Campingplätzen unter-
wegs, um Kindern das Evangelium 
zu verkünden. Danke, wenn du diese 
Einsätze im Gebet begleitest. Infor-
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mationen über die verschiedenen 
Einsätze kannst du in der Zentrale 
(info@kids-team.ch) beziehen.

Herzliche Grüsse, 

Daniel von Reitzenstein 
Missionsleiter

* ministry-to-children.com/childrens-ministry-statistics
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Was wir gehört und erfahren haben und was unsere Väter uns erzählt haben, das wollen wir auch 
unseren Kindern nicht vorenthalten. Denen, die nach uns kommen, wollen wir von den grossartigen 
Taten des HERRN erzählen, von seiner Macht und den Wundern, die er vollbracht hat.   
Psalm 78,3–4 (NGÜ)



Schon seit Mitte des 
20. Jahrhunderts singt 
man «ds Berner Ober-
land isch schön». Dies gilt 
auch für die Arbeit von kids-
team. Das Berner Oberland ist 
schön zum Arbeiten. Sei das für ei-
nen kids-point in Steffisburg, ein Kin-
derBauenBibel in Zweisimmen, eine 
Kinderwoche auf dem Campingplatz 
in Frutigen oder ein Baufest in Ue-
tendorf. Zur Region Bernbiet gehört 
aber nicht nur das Berner Oberland. 
Im Westen geht es bis zur Sprach-
grenze, im Süden bis ins Oberwallis, 
im Norden ebenfalls bis zur Sprach-
grenze und im Osten reicht es bis in 
den Kanton Aargau hinein. 

Dieses grosse Gebiet wird durch Si-
las Hofer mit 50 Stellenprozenten 
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abgedeckt. Der Fokus liegt momen-
tan eher auf einmaligen Anlässen. 
Sei das, indem wir mit LEGO® Stei-
nen biblische Geschichten nach-
bauen, ein Baufest feiern oder 
Kinderwochen durchführen. So dür-
fen wir diesen Sommer auch wieder 
auf dem Campingplatz des Frutigre-
sorts eine Kinderwoche gestalten. 
Diesen Einsatz führen wir gemein-
sam mit der GfC Frutigen durch. Ur-
sprünglich ist diese Arbeit aus ei-
nem Kindertreff heraus entstanden. 
Wir freuen uns sehr, dass wir von 
den Betreibern des Campingplatzes 
grosszügig unterstützt werden und 
auch Kinder ohne christlichen Hin-
tergrund das Programm besuchen.

Wir besitzen in unserer Region ei-
nen Anhänger mit über 10 000 Bio-
blo®. Mit diesen führen wir Bau-
feste in Quartieren aber auch in 
Kirchen und Gemeinden durch. Die 
farbigen Bausteine begeistern klein 
und gross und es werden viele Kin-
der erreicht, die selten bis nie etwas 
über den Gott der Bibel hören. Die 
Organisation eines Baufestes ist 
meist unkompliziert – ruf uns an, 
wenn du Interesse hast!

Momentan gibt es zwei Kinder-
treffs, die durch uns betreut werden 
(Daniel von Reitzenstein in Steffis-
burg und Silas Hofer in Rüegsbach). 
Rund 20 weitere Kindertreffs sind 
uns bekannt und deren Leiter in un-
regelmässigen Abständen mit uns 
in Kontakt. Es ist uns ein Anliegen, 
dass neue Kindertreffs im Bernbiet 
gestartet werden; insbesondere in 

Silas Hofer
Regionalleiter 

Bernbiet

Zusammenhang mit der Unterstüt-
zung durch das Projekt kids-point@
home. Wir sind uns bewusst, dass 
dies nicht mehr so einfach ist, wie 
noch vor 20 Jahren, doch sehen wir 
immer noch ein grosses Potential 
darin, Kinder zu sich nach Hause 
einzuladen und ihnen von Gott zu 
erzählen. Selbst falls nur wenige 
Kinder kommen, lohnt es sich. 

Neben der Arbeit mit Kindern hat die 
Schulungsarbeit im Bernbiet einen 
hohen Stellenwert. Da es viele Kir-
chen und Gemeinden gibt, die selbst-
ständig Angebote und Programme 
durchführen, ist es uns wichtig, sie 
mit Schulungen in dieser Arbeit zu 
unterstützen. So bieten wir insbe-
sondere folgende Seminare an:

• Geschichten spannend erzählen
• Bibelverse kreativ lehren  

und lernen
• Das Evangelium verständlich 

und anschaulich erzählen
• Das Spielen neu entdecken

Ein Seminar dauert etwa 90 Minu-
ten und ist auf die praktische Ar-
beit unter Kindern ausgerichtet. 
Die Kosten betragen CHF 200.– (inkl. 
Unterlagen, exkl. Reisespesen). 

Interesse?  
Dann melde dich bei uns!

«Es  
werden viele  

Kinder erreicht,  
die selten bis nie  
etwas über den  
Gott der Bibel 

hören.»

Baufest mit  
Bioblo®- 
Steinen

kids-point

Kontakt:
bernbiet@kids-team.ch
077 268 26 29

Kinderwoche
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Oft kommt es vor, dass wir uns am 
Abend fragen, was wir eigentlich 
den ganzen Tag gemacht haben? 
Was haben wir im vergangenen Mo-
nat gemacht? Oder noch weiter zu-
rück? Wozu nutzen wir unsere Zeit?

Da hilft ein Blick auf den Jahres-
plan oder in den Kalender, um wie-
der einen Überblick zu erhalten. 
«Ah, stimmt, gestern war ich ja im 
Kindertreff und vorgestern haben 
wir das Büro aufgeräumt.»

Jede Woche sieht anders aus und es 
stehen viele verschiedene Projekte 
an. Doch über das Ganze gesehen 
sind es drei Schwerpunkte, die un-
sere Arbeit prägen:

Kindertreffs nehmen einen we-
sentlichen Teil unserer Arbeit ein. 
Unser Anliegen ist dabei, Gemein-
den und Familien zu unterstützen, 
um in ihrem Quartier den christli-
chen Glauben weiterzugeben. Re-
gelmässig werden Kinder (und je 
nach dem auch deren Eltern) für 
ein rund zweistündiges Programm 
mit biblischer Geschichte, Liedern, 
Gebet, Spielen und Basteln eingela-
den. An verschiedenen Orten helfen 
wir selbst aktiv mit oder beraten 
und helfen anderen, die selbststän-
dig Kindertreffs durchführen.

Weihnachten und Ostern sind 
wunderbare Möglichkeiten zu er-
zählen, weshalb Jesus auf die Welt 
gekommen ist. Viele Kinder kennen 
die Bedeutung dieser Feste nicht. So 
gab Gott uns die Idee, dass wir Fa-
milien motivieren könnten, Nach-
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barskinder und Schulfreunde zu ei-
nem einmaligen Kindertreff zu sich 
nach Hause einzuladen. Familien, 
die das vielleicht noch nie gemacht 
haben oder nicht die Kapazität ha-
ben, einen regelmässigen Kinder-
treff anzubieten.

Da wir diese Familien bei diesen An-
lässen tatkräftig unterstützen, wur-
den in den letzten Jahren für uns die 
Wochen vor diesen Festen immer 
intensiver. Bei verschiedenen Fami-
lien zu Hause feiern wir gemeinsam 
mit ihnen kleine Weihnachts- oder 
Osterfeste. Dabei hören die Kinder 
die wahre Geschichte dieser Feste.

Eine Frau erzählte, dass es schon 
lange ihr Wunsch gewesen sei, so 
etwas in der Art anzubieten, um ihre 
Nachbarschaft zu erreichen. Doch 
sie wusste nicht genau, wie sie das 
anpacken sollte und es fehle ihr der 
Mut. Jetzt freut sie sich sehr über 
diese Möglichkeit, die Gott ge-
schenkt hat.

Ein fester Bestandteil unserer Arbeit 
ist das Kidslager in den Herbstfe-
rien. Die meisten Kinder haben ei-

nen Migrationshintergrund. Die-
se sehr unterschiedlichen 

Kulturen in einem La-
ger vereint bewirken, 

dass dieses Lager 
für uns eine in-

tensive und 
strenge Zeit 

ist. Dennoch erleben wir dieses La-
ger Jahr für Jahr als sehr gesegnet! 
Und die vielen Kinder sind uns so 
sehr ans Herz gewachsen!

Eine Leiterin meinte einmal: «Wo bin 
ich da gelandet? Ich bin ständig am 
für Ordnung sorgen, Streit schlich-
ten, ermahnen…» Doch je länger 
das Lager dauerte, desto besser 
lernte sie die Kinder kennen und da-
durch wuchs auch die Liebe zu ih-
nen. So oder ähnlich erlebten es die 
meisten Leiter.

Immer wieder stellen die Kids gute 
Fragen über den Glauben. Ein Mäd-
chen wollte den Schritt zu Jesus tun. 
Da sprach eine Leiterin mit ihr und 
konnte nochmals das ganze Evan-
gelium erklären. Auf der Heimfahrt 
fragte die Leiterin bei ihr nach… Da 
strahlte das Mädchen und meinte, 
sie sei jetzt ein Christ.

Das Kidslager geht jedoch weit über 
die eine Lagerwoche im Oktober hi-
naus: Während den Frühlingsferi-
en findet speziell für diese Kinder 
ein Tageslager in der Region statt. 
Und monatlich sind sie zum Lager-
treff eingeladen. So ist es möglich, 
mit diesen Kindern regelmässig in 
Kontakt zu bleiben.

Danke, dass du uns in unseren Auf-
gaben begleitest – sei es im Gebet 
oder auch im tatkräftigen Unter-
stützen!

«Immer  
wieder stellen  
die Kids gute  

Fragen über den 
Glauben.»

Josua Vonrüti
Regionalleiter 
Region Zürich

Tageslager

Tageslager
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Aktuelle Informationen über die Durch führung 
von Schulungsangeboten findest du auf unserer 
Webseite: www.kids-team.ch/termine

kids-point@home

27. Juni 2024  | 20.15–21.15 Uhr 
13. Aug. 2024  | 20.15–21.15 Uhr

Infoveranstaltung 
zum Jahresprojekt per Zoom

Schulung «im.Kontakt»  
Neu haben wir die Schulung mit dem Se-
minar kleineKids Basic zusammengelegt. 
Du kannst wählen zwischen Online- oder 
Präsenzveranstaltung.

M Modul Schulung

kleineKids Basic 

7. Sept. 24 | 9–17 Uhr | FEG Sumiswald
M2 Das Evangelium verständlich  
 und anschaulich erzählen

14. Sept. 24 | 9–17 Uhr | FEG Altstätten
M 1 Die Basics der Programmgestaltung

30. Aug. 24 & 25. Okt. 24 
19.30–21.30 Uhr  
OnlineSeminar per Zoom 

Vorschulkinder mit biblischen  
Geschichten prägen! 

21. Sept. 24 | 9–17 Uhr  
Tagesseminar in Dübendorf

Vorschulkinder mit biblischen  
Geschichten prägen! 

Die fünf Module vermitteln Grund-
wissen und Fähigkeiten für die  
Arbeit unter Kindern (6–12 Jahre).

Die zweiteilige Xtreme Leiterschu-
lung richtet sich an Mitarbeitende 
und Leitende im Kinderbereich in 
Gemeinden, Kirchen und Missions-
werken, um sich in Fragen der Glau-
bensvermittlung an Kinder weiter-
zubilden. Dauer Teil 1: 3 Wochen. 
Dauer Teil 2: 2 Wochen.

3.–22. November 2024
Theologisches Seminar Adelshofen (DE)
XL Schulung Teil 1

XL Xtreme  
Leiterschulung

«Die Schulung war eine sehr intensive, 
aber auch wirklich schöne Zeit für mich. 
Mir wurde während der Schulung neu 
klar, wie wichtig es ist, dass sich der Mit-
arbeiter selbst eingehend mit dem Bibel-
text der Geschichte auseinandersetzt. 
Außerdem ist mir besonders hängen ge-
blieben, dass Kinder ganz konkrete ‹An-
weisungen› für ihr Glaubensleben brau-
chen. Es ist wichtig, ihnen aufzuzeigen, 
WIE sie ein Gebet sprechen können, z. B. 
indem ich ihnen Worte für ein Gebet mit 
an die Hand gebe oder ihnen sage, WO 
und WANN sie dieses Gebet sprechen 
können, zum Beispiel abends, wenn sie 
im Bett liegen.» 

Bettina Lippert,  
Erzieherin und Kinderreferentin 

››› www.kifo-konferenz.ch
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